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Abbildung 1: Anteil der Urlaubsreisenden (% der Bevölkerung, der in dem betreffenden Jahr
mindestens eine Urlaubsreise mit mindestens 4 Übernachtungen außerhalb seines normalen

Wohnsitzes unternommen hat) und durchschnittliche Anzahl der Urlaubsreisen je Tourist, 2000

Die Angaben über die Urlaubsreisen mit mindestens 4 Übernachtungen
lassen einige zentrale Merkmale der Urlaubsreisen der Europäer erkennen.
Der Prozentsatz der Bevölkerung, der im Urlaub verreist, ist je nach Land
unterschiedlich. Er liegt zwischen 31.2 % in Portugal und 76.9 % in
Deutschland. Hinsichtlich der Häufigkeit, mit der Urlaubreisen unternommen
werden, bestehen zwischen den europäischen Ländern ebenfalls
Unterschiede. Am häufigsten verreisen die Schweden, denn auf einen
schwedischen Touristen kommen im Durchschnitt 3.1 Urlaubsreisen mit
mindestens 4 Übernachtungen. Auf die finnischen und die britischen
Touristen kommen immer noch mehr als zwei derartige Reisen. Die
Einwohner von 7 (Griechenland, Spanien, Italien, Portugal, Finnland,
Schweden, Vereinigtes Königreich) der 14 untersuchten Länder verreisen
häufiger im eigenen Land als ins Ausland. Im Fall der übrigen Länder
(Belgien, Dänemark, Deutschland, Irland, Luxemburg, Niederlande,
Österreich) ist es umgekehrt. Bei aller Vielfalt ihrer Reiseziele verbringen die
Europäer ihren Urlaub nach wie vor am liebsten innerhalb der Europäischen
Union.

Am häufigsten verreisen die 25- bis 44-Jährigen, und zwar knapp vor den 45-
bis 64-Jährigen. Dies ist vor allem auf wirtschaftliche Gründe und bis zu
einem gewissen Grad auf das demografische Gewicht dieser beiden
Altersgruppen zurückzuführen. Mit Abstand die meisten europäischen
Touristen verreisen im August und im Juli, die wenigsten im November. Mehr
als die Hälfe der Urlaubsreisen der dänischen, der irischen, der
österreichischen, der finnischen, der schwedischen und der britischen
Touristen haben eine Dauer von 4 bis 7 Nächten. Was die Unterkunft betrifft,
so bevorzugen die europäischen Urlauber weiterhin Privatunterkünfte vor
Hotels und ähnlichen Betrieben.

Das von den europäischen Touristen am häufigsten benutzte Verkehrsmittel
ist der eigene Wagen oder der Mietwagen. Britische, und luxemburgische
Urlauber benutzen auch häufig das Flugzeug. Für französische Touristen
spielt die Eisenbahn eine wichtige Rolle.
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ANZAHL DER URLAUBER UND DER REISEN JE URLAUBER

Wenn man unter 15-jährige Touristen unberücksichtigt
lässt, erhält man einen Gesamteindruck davon, welcher
Prozentsatz der Bevölkerung der einzelnen EU-
Mitgliedstaaten eine Urlaubsreise mit mindestens 4
Übernachtungen unternimmt. In Deutschland und
Niederlanden ist dieser Prozentsatz mit 76.9 % bzw.
67.9 % am höchsten, in Portugal mit 31.2 % am
niedrigsten. An vorletzter Stelle liegt Spanien (37.3%),
an drittletzter Stelle Belgien (40.2 %). In Luxemburg,
Schweden und dem Vereinigten Königreich beträgt der

Anteil der Urlaubsreisenden immer noch mehr als 60 %.
Die Urlaubshäufigkeit, d. h. die durchschnittliche Anzahl
der Urlaubsreisen je Tourist, ist die zweite Kennzahl, die
Aufschluss über den Umfang der touristischen
Nachfrage gibt. Am höchsten ist diese Kennzahl mit 3.1
im Fall Schwedens. In Finnland, Deutschland und dem
Vereinigten Königreich beträgt sie ebenfalls mindestens
2, in den meisten EU-Ländern (Belgien, Dänemark,
Spanien, Italien, Österreich, Portugal) liegt sie zwischen
1.2 und 1.8.

REISEZIELE DER URLAUBER

Tabelle 1: Anteil der Urlaubsreisenden und Aufgliederung der Urlaubsreisen nach dem Reiseziel, 2000

Was die Reiseziele der Urlauber betrifft, so lassen sich
in der EU zwei Gruppen von Ländern unterscheiden.
Touristen aus der ersten dieser beiden Gruppen (d. h.
aus Griechenland, Spanien, Italien, Portugal, Finnland,
Schweden und dem Vereinigten Königreich) verbringen
ihren Urlaub am liebsten im eigenen Land. In
Griechenland sind über 95 % der Urlaubsreisen
Inlandsreisen, in Spanien knapp 90 %. Die Touristen
der zweiten Ländergruppe (sie besteht aus Belgien,
Dänemark, Deutschland, Irland, Luxemburg, den
Niederlanden und Österreich) zieht es dagegen stärker
ins Ausland. Auffällig ist dabei vor allem Luxemburg,

dessen Einwohner ihren Urlaub zu 99.6 % im Ausland
verbringen. Im Fall der übrigen Länder der zweiten
Gruppe beträgt der Anteil der Auslandsreisen noch
immer über 60 %. Das bevorzugte Ziel der
Auslandreisen der EU-Bürger ist weiterhin die
Europäische Union. So gehen 79.8 % der
Auslandreisen luxemburgischer Touristen in ein EU-
Land. Im Fall der belgischen, der niederländischen, der
irischen und der portugiesischen Touristen sind es
ebenfalls mehr als 70 %. Nur die Griechen fahren, wenn
sie ihren Urlaub im Ausland verbringen, lieber in Länder
außerhalb der EU.

%

B (2) 40.2 17.9 82.1   73.9 26.1
DK 59.3 30.9 69.1   68.2 31.8
D 76.9 34.0 66.0   66.2 33.8
EL (3) (4) 56.0 95.5 4.5   43.4 56.6
E 37.3 89.7 10.3   59.4 40.6
F : : : : :
IRL  : 39.9 60.1   79.4 20.6
I 46.3 77.2 22.8   55.3 44.7
L  (1)  61.1 0.4 99.6   79.8 20.2
NL 67.9 37.0 63.0   74.7 25.3
A 54.0 31.8 68.2   54.0 46.0
P 31.2 82.0 18.0   74.2 25.8
FIN 51.9 71.4 28.6   61.0 39.0
S (4) 61.8 69.9 30.1   67.3 32.7
UK (2) 60.9 55.0 45.0   65.8 34.2
Anm.: (1)=2001, (2)=1999, (3)=1998, (4)=1997 

Außerhalb der EU
Insgesamt

* : %  der Bevölkerung im Alter von über 14 Jahren, der in dem betreffenden Jahr mindestens eine Urlaubsreise mit mindestens 4 
Übernachtungen außerhalb seines normalen Wohnsitzes unternommen hat.

Touristen* Urlaubsreisen nach Reiseziel

Insgesamt
Davon:
in der EU

Ausland
Davon:

Anteil der Urlaubreisenden Inland
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Die Mittelmeerländer sind für die Touristen aus der EU
als Reiseziel von großer Bedeutung. So gehen z. B.
20.1 % der ins EU-Ausland führenden Urlaubsreisen
belgischer Touristen nach Spanien. Im Fall der
deutschen Touristen sind es 29 %, im Fall der irischen
Touristen 44.3 %, im Fall der italienischen Touristen
23.5 % und im Fall der finnischen Touristen 37 %.

Frankreich ist das Ziel von 44.7 % der Urlaubsreisen,
die Belgier ins EU-Ausland unternehmen. Im Fall der
Dänen beträgt der Anteil Frankreichs 19.3 %, im Fall
der Italiener 26.5 %, im Fall der Luxemburger 24.9 %,
im Fall der Niederländer 23.5 % und im Fall der Briten
18.4 %.

ALTER DER URLAUBER
Betrachtet man die Gesamtzahl der Touristen
(ausschließlich Touristen unter 15 Jahre), so stellt die
Altersgruppe der 25- bis 44-jährigen den größten Teil
der Urlaubsreisenden aus der EU. Am größten ist der
Anteil dieser Gruppe in Italien (44 %). In Belgien,
Spanien, Luxemburg, den Niederlanden, Österreich,
Portugal und Schweden beträgt er ebenfalls mehr als
40 %.

Den zweitgrößten Anteil an den Urlaubsreisenden
haben die 45- bis 64-Jährigen. In Finnland und
Schweden beträgt er mehr als 35 %. Was die beiden
verbleibenden Altersgruppen betrifft, so stellen die 15-
bis 24-Jährigen einen größeren Teil der Urlauber als die
über 65-Jährigen. Lediglich im Vereinigten Königreich
ist es umgekehrt, denn hier entfallen auf die �Senioren�
17 % und auf die 15- bis 24-Jährigen 15 % der
Urlauber.

Die Ergebnisse bezüglich der Reiseziele der
verschiedenen Altersgruppen (Inland, Ausland oder

beides), entsprechen den im Fall der betreffenden
Länder festgestellten generellen Trends. So bevorzugen
mindestens 70 % der griechischen, spanischen,
italienischen und portugiesischen Touristen aller
Altersgruppen Reiseziele im Inland. Die belgischen,
dänischen, luxemburgischen, niederländischen und
österreichischen Urlauber zieht es dagegen, wie bereits
festgestellt, stärker ins Ausland. Besonders ausgeprägt
ist dies im Fall der 45- bis 64-jährigen belgischen
Touristen (77.2 %). Diese Altersgruppe hat auch einen
erheblichen Anteil an der generellen Präferenz der
dänischen Urlauber für Auslandsreisen (63.9%).

Was die Länder betrifft, deren Touristen am liebsten im
eigenen Land verreisen, so ist hervorzuheben, dass
dies für 95 % der 15- bis 24-jährigen Griechen und für
89.1 % der über 65-jährigen Spanier gilt. Der Anteil der
Urlauber, die sowohl im eigenen Land als auch ins
Ausland reisen, liegt außer in Finnland (und im Fall der
über 65-jährigen Niederländer) unter 20 %.

Tabelle 2: Aufgliederung der Urlaubsreisenden nach Altersgruppen und Reiseziel, 2000

REISEZEIT UND REISEDAUER
Die meisten Urlaubsreisen finden im Juli und im August
statt. Den größten Anteil haben diese beiden Monate im
Fall Griechenlands (62.2 %), bezogen auf die
Gesamtzahl der Reisen innerhalb eines Jahres, gefolgt
von Italien (54.9 %) und Portugal (47.7 %). In den

übrigen EU-Ländern liegt ihr Anteil zwischen 29.2 %
(Deutschland) und 46.7 % (Spanien). Der Wert für
Deutschland mag für die Hauptreisezeit relativ niedrig
erscheinen. Er muss jedoch im Zusammenhang mit
dem deutschen Wert für die Nebensaison gesehen

%
Insges. Inland Ausland Insges. Inland Ausland Insges. Inland Ausland Insges. Inland Ausland In-u. Ausl.

B (1) 16.7 14.4 69.0 16.5 43.5 15.4 73.7 10.9 31.4 11.9 77.2 10.9 8.4 22.3 64.5 13.2
DK 16.6 13.8 67.8 18.4 39.9 25.6 59.1 15.3 34.0 20.8 63.9 15.3 9.5 29.7 54.3 16.0
D 13.7 25.4 69.5 5.1 40.0 26.1 67.3 6.6 31.8 35.4 54.7 10.0 14.6 47.8 45.1 7.1

EL (2) 17.8 95.0 4.4 0.6 37.9 93.3 6.0 0.7 29.6 93.7 5.5 0.8 14.7 94.5 5.1 0.3
E 16.3 82.1 7.0 10.8 41.3 82.0 5.8 12.2 27.3 83.1 4.7 12.2 15.1 89.1 4.7 6.2
F : : : : : : : : : : : : : : : :
IRL : : : : : : : : : : : : : : : :
I 15.7 72.2 15.0 12.9 44.0 70.2 16.3 13.5 28.5 74.2 11.5 14.4 11.8 85.5 7.7 6.8
L 13.6 0.0 100.0 : 42.7 0.1 99.9 : 31.6 0.4 99.6 : 12.1 0.5 98.9 :
NL 14.1 22.2 64.9 13.0 42.1 25.4 58.1 16.5 32.0 23.8 57.2 19.0 11.6 35.7 38.9 25.5
A 14.5 15.4 70.3 14.3 42.9 17.7 66.3 16.0 30.1 19.3 61.5 19.2 12.5 30.9 50.4 18.7
P 22.1 76.9 14.7 8.4 40.7 80.4 12.4 7.2 24.9 72.5 18.4 9.2 12.4 75.2 16.9 7.9
FIN 18.1 52.0 25.0 23.0 37.4 56.8 19.5 23.5 35.8 50.4 21.4 28.2 8.7 60.0 15.0 25.0
S (2) 15.5 : : : 40.5 : : : 36.8 : : : 7.2 : : :
UK (1) 15.3 34.8 54.8 10.1 37.5 43.4 44.0 12.7 30.2 34.4 50.3 15.2 16.9 60.7 25.1 14.3
Anm.: (1)=1999, (2)=1997

Über 65-Jährige

In-u. Ausl. In-u. Ausl. In-u. Ausl.

15-bis 24- Jährige 25-bis 44-Jährige 45-bis 64-Jährige
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werden, der mit 9.5 % einer der höchsten ist. Dies
deutet darauf hin, dass sich die Touristenströme im Fall
Deutschlands stärker über das Jahr verteilen. Hierfür
spricht auch die durchschnittliche Anzahl der
Urlaubsreisen je deutschen Tourist. Luxemburg und
Finnland haben ein ähnliches Profil wie Deutschland.

Der Zeitraum, in dem die wenigsten Urlaubsreisen
stattfinden, ist je nach Land unterschiedlich. Er reicht
generell von Oktober bis Februar (März im Fall
Spaniens). Griechische Touristen reisen in der
Nebensaison am wenigsten. Im Fall Portugals und
Österreichs ist die Urlaubshäufigkeit in der Nebensaison
ebenfalls sehr gering.

Die Touristen aus allen EU-Ländern bevorzugen
Urlaubsreisen mit weniger als 15 Übernachtungen. Im
Vereinigten Königreich, Finnland und Schweden
entfallen auf derartige Reisen mehr als 90 % aller
Urlaubsreisen, in Deutschland, Dänemark, Luxemburg,

und Österreich immer noch über 80 %. Aufenthalte von
4 bis 7 Nächten haben an den Urlaubsreisen der
britischen, der schwedischen, der finnischen, der
österreichischen, der irischen und der dänischen
Touristen einen Anteil von mehr als 50 %. Aufenthalte
von 8 bis 14 Nächten sind bei den deutschen
Urlaubsreisenden beliebter (42.7 %) als bei den
Touristen aus den übrigen EU-Ländern. Selbst wenn
man berücksichtigt, dass dieser Wert für Deutschland
zweifellos durch die Einteilung der Klassen beeinflusst
wurde, ist es doch interessant, dass er nicht im
Widerspruch zu der Feststellung steht, dass sich die
Touristenströme im Fall Deutschlands über das Jahr
verteilen. Aufenthalte von 8 bis 14 Nächten stellen
ebenfalls einen bedeutenden Teil der Urlaubsreisen
belgischer, luxemburgischer, niederländischer,
österreichischer, portugiesischer und britischer
Touristen.

Tabelle 3: Aufgliederung der Urlaubsreisen nach Reisezeit und Reisedauer (bezogen auf die Gesamtzahl der Reisen innerhalb eines Jahres),
2000

VERKEHRMITTEL DER URLAUBER

Das benutzte Verkehrsmittel, das vom Profil der
Urlauber und dem Reiseziel abhängt, spielt bei der
Urlaubsorganisation eine sehr wichtige Rolle. Die
Mehrheit der europäischen Urlauber verreist am
liebstem mit dem Privatwagen, d. h. dem eigenen
Wagen oder einem Mietwagen. Am beliebtesten ist
dieses Verkehrmittel bei den französischen Touristen,
an deren Urlaubsreisen es einen Anteil von 69.6 % hat.
Im Fall der spanischen, der niederländischen, der
italienischen, der portugiesischen und der
schwedischen Urlauber beträgt sein Anteil ebenfalls

über 60 %. Dagegen wird der Privatwagen von den
dänischen Touristen offensichtlich am wenigsten
benutzt (45 %). Ein Grund hierfür ist die relativ große
Rolle (35.7 %), die das Flugzeug in Dänemark spielt.
Das Profil Luxemburgs ist mit dem Dänemarks
vergleichbar. Vor allem für Urlaubsreisen im Inland wird
der Privatwagen sehr häufig benutzt. Lediglich die
belgischen und die niederländischen Urlauber benutzen
dieses Verkehrsmittel für 50 % bzw. mehr als 50 % ihrer
Auslandsreisen. In den übrigen Ländern wird die
50-%-Marke nicht erreicht. So reisen z. B. nur 13.4 %

% Monat Monat 4 bis 7 Nächte 8 bis 14 Nächte Insgesamt

B Juli-August 42.6 Januar-Februar 6.5 41.5 36.0 77.5
DK Juni-Juli 40.0 November-Dezember 8.1 64.0 25.6 89.6
D Juli-August 29.2 November-Dezember 9.5 41.1 42.7 83.8
EL (2) Juli-August 62.2 Oktober-November 1.4 44.2 26.8 71.0
E August-Sept. 46.7 Februar-März 5.9 48.3 25.9 74.2
F : : : : : : :
IRL(2) Juli-August 41.1 Januar-Februar 5.1 53.2 16.5 69.7
I Juli-August 54.9 Oktober-November 5.1 49.6 28.5 78.1
L Juli-August 32.6 Oktober-November 9.1 48.2 33.3 81.5
NL Juli-August 39.7 November-Dezember 5.6 44.4 30.5 74.9
A Juli-August 43.6 November-Dezember 4.6 56.2 31.2 87.4
P Juli-August 47.7 Januar-Februar 3.3 47.6 31.1 78.7
FIN Juni-Juli 33.0 Oktober-November 10.8 76.1 17.2 93.3
S (3) Juli-August 41.2 Oktober-November 7.4 70.6 21.1 91.7
UK (1) Juli-August 35.7 Januar-Februar 5.8 60.8 31.2 92.0
Anm.: (1)=1999, (2)=1998, (3)=1997

Durchschnittl. Daurer (4 bis 14 Nächte)
% %

Hochsaison Nebensaison
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der britischen Touristen mit dem Privatwagen ins
Ausland.

Das Flugzeug ist für die europäischen Urlauber das
zweitwichtigste Verkehrsmittel. Am häufigsten wird es
von den britischen (37.7 %) und den luxemburgischen
(40 %) Touristen benutzt. Im erstgenannten Fall dürfte
dies z. T. auf die Insellage des Vereinigten Königreichs
zurückzuführen sein, zumal außer in Spanien in allen
untersuchten Ländern das Flugzeug vor allem für
Auslandsreisen benutzt wird. Am häufigsten (85.3 %)
steigen die irischen Urlauber in ein Flugzeug, wenn sie
ins Ausland reisen. Im Fall der britischen und der
finnischen Urlauber  beträgt der entsprechende Wert
ebenfalls noch mehr als 70 %.

Um Platz drei in der Gunst der europäischen Touristen

kämpfen der Autobus und die Eisenbahn. Während die
französischen, die italienischen, die finnischen und die
schwedischen Urlauber die Eisenbahn häufiger
benutzen als den Autobus gilt für die Urlauber aus den
übrigen Ländern das Umgekehrte.

Das Schiff scheint in den meisten Ländern als
Verkehrsmittel für Urlaubsreisen nur eine
untergeordnete Rolle zu spielen. Lediglich in
Griechenland erreicht es einen Anteil von 23.1 %, was
darauf zurückzuführen sein dürfte, dass Griechenland
aus zahlreichen touristisch bedeutsamen Inseln besteht.
In Italien und in Finnland - zwei Länder, zu denen
ebenfalls touristisch interessante Inseln gehören -
scheint dieses Verkehrsmittel ebenfalls relativ weit
entwickelt zu sein.

Tabelle 4: Aufgliederung der Urlaubsreisen nach dem benutzten Verkehrsmittel, 2000

UNTERBRINGUNG DER URLAUBER

Was die Unterbringung der Urlauber betrifft, so werden
drei Arten von Unterkünften unterschieden: Hotels und
ähnliche Betriebe, sonstige Beherbergungsbetriebe und
Privatunterkünfte. Die Bedeutung dieser drei Kategorien
ist unterschiedlich, je nachdem, ob man die Anzahl der
Urlaubsreisen oder die Anzahl der Übernachtungen
zugrunde legt.

Legt man die Anzahl der Urlaubsreisen zugrunde, so
bevorzugen die Touristen aus den meisten EU-Ländern
nach wie vor Privatunterkünfte. Dies gilt vor allem für
die griechischen, die spanischen, die italienischen, die
portugiesischen, die finnischen, die schwedischen und

die britischen Urlauber. Die griechischen Touristen
wählen diese Form der Unterbringung für 80 % ihrer
Urlaubsreisen, die portugiesischen, die spanischen, die
finnischen und die schwedischen Touristen immerhin
noch für mehr als 60 %.

Touristen aus Dänemark, Deutschland, Irland,
Luxemburg und Österreich entscheiden sich im Urlaub
dagegen am liebsten für Hotels und ähnliche Betriebe.
Die deutschen, die luxemburgischen und die
österreichischen Touristen verbringen in derartigen
Beherbergungsbetrieben mehr als 50 % ihrer
Urlaubsreisen. Unterscheidet man zusätzlich zwischen

% Privatwagen

B 58.5 29.6 4.5 6.2 1.1
DK 45.0 35.7 5.6 10.3 3.2
D 50.3 31.7 7.0 9.8 :
EL (2) 56.9 6.8 1.3 11.7 23.1
E 68.3 12.7 5.5 11.3 1.9
F(2) 69.6 10.9 13.4 4.3 0.9
IRL : : : : :
I 61.8 16.9 10.5 5.3 5.4
L 46.3 40.0 5.1 6.1 0.9
NL 65.9 22.8 3.4 6.4 1.4
A 50.1 32.8 5.4 9.9 0.4
P 69.0 15.8 3.4 10.0 1.5
FIN 53.5 23.9 11.1 5.6 5.2
S (3) 61.1 22.2 7.6 6.5 2.4
UK (1) 48.1 37.7 4.7 7.6 1.6
Anm.: (1)=1999, (2)=1998, (3)=1997

Eisenbahn Autobus SchiffFlugzeug
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Hotels im Inland und Hotels im Ausland, so zeigt sich,
dass die weitaus meisten Touristen, wenn man von den
denen aus Spanien, Italien, Portugal und Griechenland
absieht, vor allem im Ausland lieber im Hotel wohnen.
Mehr als 90 % der Hotelaufenthalte von belgischen,
dänischen, luxemburgischen und niederländischen
Urlaubern finden nämlich im Ausland statt.

Nur die niederländischen Urlauber bevorzugen (57.4 %)
die Unterbringung in sonstigen Beherbergungs-
betrieben. Hierzu gehören u. a. Ferienhäuser und
-wohnungen, Campingplätze, Jachthäfen und
Jugendherbergen. Außerdem wurden dieser Kategorie
für die Zwecke dieses Beitrags die spezialisierten
Beherbergungsbetriebe zugerechnet. Die belgischen
und die irischen Urlauber entscheiden sich bei über
25 % ihrer Urlaubsreisen für sonstige Beherbergungs-
betriebe.

Legt man die Anzahl der Übernachtungen zugrunde, zu
geben vor allem griechische (84.8 %), portugiesische
(77.6 %) und spanische (76.4 %) Touristen
Privatunterkünften den Vorzug. Auf derartige
Unterkünfte entfällt auch der größte Teil der
Übernachtungen der belgischen, der italienischen, der
luxemburgischen, der finnischen und der schwedischen
Urlauber. Die deutschen und die dänischen
Urlaubsreisenden übernachten dagegen hauptsächlich
in Hotels und ähnlichen Betrieben. Ebenso wie ihre
Reisen entfallen auch die Übernachtungen (57.8 %) der
niederländischen Urlauber überwiegend auf sonstige
Beherbergungsbetriebe. Hierfür ist zu einem
erheblichen Teil die sehr große Zahl der
Übernachtungen in Ferienhäusern bzw. -wohnungen
und auf Campingplätzen verantwortlich. Auch für die
belgischen Urlauber spielen die Übernachtungen in
sonstigen Beherbergungsbetrieben eine wichtige Rolle
(26.9 %).

Tabelle 5: Aufgliederung der Urlaubsreisen und der Übernachtungen nach der gewählten Unterbringungsart, 2000

ORGANISATION DER REISEN

Touristen aus Belgien, Dänemark, Deutschland,
Griechenland und Österreich organisieren ihrer
Urlaubsreisen zumeist selbst, und zwar sowohl, was die
Unterbringung als auch was die Beförderung betrifft.
Dies gilt z. B. für 81.9 % der Urlaubsreisen griechischer
Touristen. Während die spanischen, die italienischen,
die dänischen, die niederländischen und die finnischen
Urlauber hauptsächlich ihre Inlandsreisen selbst
organisieren, bedienen sich die belgischen, die

deutschen und die luxemburgischen Touristen dieser
Organisationsform vor allem bei ihren Auslandsreisen.

Die Einschaltung von Reisebüros oder
Reiseveranstaltern wird von den Urlaubern aus
Schweden (66.5 %) und Luxemburg (44.7 %)
bevorzugt. Dieser Organisationsform bedienen sich die
dänischen (45.8 %) und die deutschen (43.4 %)
Touristen, wenn auch nicht mehrheitlich, so doch

% Reisen Übernacht. Reisen Übernacht. Reisen Übernacht.

B(4) 36.1 24.9 26.0 26.9 37.8 48.2
DK 42.0 39.4 21.2 24.0 36.8 36.6
D 51.9 47.1 10.5 12.9 37.5 40.0
EL (2) 16.9 11.9 3.0 3.3 80.0 84.8
E 25.3 16.0 9.1 7.7 65.6 76.4
F : : : : : :
IRL (1) 40.6 : 25.7 : 33.7 :
I 34.6 24.2 11.4 9.8 54.0 66.0
L 51.8 42.3 8.5 8.5 39.8 49.1
NL 26.2 22.1 57.4 57.8 16.4 20.1
A 54.3 : 20.0 : 25.8 :
P 22.5 17.5 5.3 4.9 72.2 77.6
FIN 26.1 26.1 9.6 10.9 64.4 63.0
S (3) 18.3 19.3 18.4 17.1 63.3 63.6

UK(2) 33.3 : 17.9 : 48.8 :
Anm.: (1)=1999, (2)=1998, (3)=1997, (4) 1996 (*) Einschl. Spezialisierter Betriebe

Hotels Sonst. Beherbergungsbetriebe * Privatunterkünfte
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ebenfalls in beträchtlichem Umfang. In den meisten
Ländern geschieht dies durch die Buchung einer
Pauschalreise. 84.5 % der deutschen Urlauber buchen,
wenn sie ein Reisebüro oder einen Reiseveranstalter
einschalten, eine Pauschalreise. Im Fall der belgischen,
der österreichischen, der finnischen und der
schwedischen Urlauber sind es noch immer mehr als
70 %.

Die meisten Urlauber aus Spanien, Luxemburg und
Portugal buchen dagegen, wenn sie sich an ein
Reisebüro wenden, keine Pauschalreise, sondern

nehmen andere Dienstleistungen in Anspruch.

Lediglich die spanischen Urlauber organisieren vor
allem ihre Inlandsreisen über Reisebüros oder
Reiseveranstalter. Die Urlauber aus den übrigen
europäischen Ländern wenden sich an derartige
Unternehmen hauptsächlich bei Auslandsreisen. Nicht
organisierte Reisen sind im Fall der Urlauber aus
Spanien (56.7 %) und aus Italien (46 %) besonders
häufig anzutreffen. Bei den finnischen Urlaubern fällt
der hohe Anteil der Rubrik �keine Angabe� auf (53.5 %).

Tabelle 6: Aufgliederung der Urlaubsreisen nach der Form der Organisation der Reise, 2000

����  WISSENSWERTES ZUR METHODIK
� � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �

Definitionen:

Tourismus ist eine Unterkategorie des Reisens. Unter TOURISMUS
versteht man die Tätigkeit von Personen, die zu Orten außerhalb
ihrer gewohnten Umgebung reisen und sich dort höchstens ein Jahr
lang zu Urlaubs-, geschäftlichen oder anderen Zwecken aufhalten.

Die aufgrund der Richtlinie 95/57/EG erhobenen Daten über die
touristische Nachfrage beziehen sich auf den nationalen
Tourismus, d. h. den Binnenreiseverkehr und den Ausreiseverkehr.

Binnenreiseverkehr ist die Reisetätigkeit von Inländern, die nur im
eigenen Land, jedoch außerhalb ihres gewöhnlichen Lebensumfelds
reisen und sich dort aufhalten.

Ausreiseverkehr ist die Reisetätigkeit von Inländern, die in ein
anderes Land reisen und sich dort (außerhalb ihres gewöhnlichen
Lebensumfelds) aufhalten.

Die Daten über die touristische Nachfrage betreffen Reisen mit
mindestens 4 aufeinander folgenden Übernachtungen außerhalb
des gewöhnlichen Wohnsitzes, die hauptsächlich zum Zweck des
Urlaubs, Freizeit oder Erholung unternommen werden.

Tourist

Besucher, der am/im besuchten Ort/Land wenigstens einmal in
einem Beherbergungsbetrieb oder einer Privatunterkunft
übernachtet.

Ausführliche Informationen zu den Definitionen enthält die
Entscheidung der Kommission vom 9. Dezember 1998 (ABl. L 9
vom 15.1.1999).

%
Selbst organisierte 

Reise
Keine 

Organisationsform

Pauschalreise Sonstige

B 62.8 31.9 73.8 26.2 : 5.3
DK 54.2 45.8 67.7 32.3 : :
D 56.6 43.4 84.5 15.5 : :
EL (1) 81.9 2.2 56.2 43.8 14.5 1.4
E 18.2 22.5 45.6 54.4 56.7 2.6
F : : : : : :
IRL : : : : : :
I 30.8 22.7 59.5 40.5 46.0 0.5
L 30.8 44.7 46.6 53.4 24.4 0.1
NL 37.9 37.5 62.1 37.9 24.2 0.4
A 64.8 35.2 77.6 22.4 : :
P 45.2 14.8 34.9 65.1 39.9 0.1
FIN 17.4 24.1 70.9 29.1 5.0 53.5
S (2) 33.5 66.5 72.6 27.4 : :
UK : : : : : :
Anm.: (1)=1998, (2)=1997

Reisebüro/Reiseveranstalter Keine Angabe

Davon:
Insges.
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